
Ein Journalist schreibt seiner Tochter einen Brief
Beitrag von „Mikael“ vom 23. Dezember 2011 20:27

Zitat

...und an allen weiterführenden Schulen Aufnahmeprüfungen einrichten, damit endlich
mit der Gleichmacherei und Herunternivellierung nach unten Schluss ist und
leistungsorientierte und leistungsstarke Schüler endlich wieder zu ihrem verdienten
Recht kommen !

[ironie]
Selektion in Deutschland? Das geht doch nicht!

Aber ich habe eine Lösung: Aufnahmeprüfungen und anschließend eine EMPFEHLUNG für den
weiteren Schulbesuch. Oder willst du den Kindern, die zufälligerweise am Prüfungstag "schlecht
drauf" waren, den Lebensweg verbauen?

Vielleicht sollten auch privat bezahlte Psychologinnen die Empfehlung austellen. So wie bei den
Attesten für "Hochbegabte".
[/ironie]

Zitat

Dass ein studierter Mensch wie der o.g. Journalist in seinem Brief derartige
Gedankengänge entwickelt, finde ich höchst befremdlich.

Seit wann muss ein Journalist studiert haben?

Gruß !

1
https://www.lehrerforen.de/thread/31952-ein-journalist-schreibt-seiner-tochter-einen-
brief/?postID=270031#post270031

https://www.lehrerforen.de/thread/31952-ein-journalist-schreibt-seiner-tochter-einen-brief/?postID=270031#post270031
https://www.lehrerforen.de/thread/31952-ein-journalist-schreibt-seiner-tochter-einen-brief/?postID=270031#post270031

